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Reisen an den Rändern Europas 

teil 3: Durch Éire, die Republik irland 

Festival of Music and the arts
Die Durchfahrtsstraße ist noch nicht gesperrt. Die men-
schen drängen über die bürgersteige und halb auf der Fahr-
bahn zum ortskern um die alte Kirche. in den eingängen 
der kleinen Geschäfte, bars und Restaurants hocken Kinder 
mit ihren instrumenten. sie tragen kleine musikstücke vor, 
singen oder tanzen zu traditioneller irischer musik. Wir sind 
im süden irlands auf der iveragh-Halbinsel am Ring of Kerry. 
Am ersten langen Wochenende im August lockt hier in Ca-
hersiveen das traditionsreiche Festival of music and the Arts 
Gäste aus nah und fern. Wir sind aus dem nahen nordirland 
angereist, nicht nur um das Fest zu erleben, sondern auch 
und vor allem um unsere lieben Freunde zu treffen. Die sind 
mit ihrem Caravangespann aus dem fernen Wales angereist, 
über Dublin und Cork. Hier am mannix Point waren wir ver-
abredet, hier haben wir uns getroffen und hier wollen wir 
gemeinsam mit terry und Peter ein musikalisches bankholi-
day verbringen. 

Cahersiveen steht ganz im Zeichen von irischer musik und 
tanz. Dabei erstaunt uns am meisten, in welch reicher tra-
dition selbst die Jüngsten ihre instrumente beherrschen und 
wie beherzt sie in den straßen auftreten. Fidel, Pipes und 
Harfe sind keineswegs den Großen vorbehalten, die abends 
auf der großen bühne aufspielen. Auch die umliegenden 
Pubs bieten bis spät in die nacht live-musik. Zu den ange-
kündigten sessions stoßen musiker spontan hinzu und stim-
men mit ihren instrumenten ein in die altbekannten lieder. 
selbst auf dem Campingplatz finden instrumentalisten und 
sänger zusammen, um zu musizieren. 

Cahersiveen hält uns gefangen, und zwar drei tage länger, 
als gedacht. Unsere Gangschaltung spielt nicht mehr mit. 

Bitte klicken

http://www.reportage.redactionsbureau.de/de/irland/irland-home.html
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Wir stehen vor Jonny‘s Garage, der regelt das 
für uns. ersatzteile kommen aus england. bei 
herrlichem sommerwetter bleibt uns da wohl 
nichts anderes übrig, als die Küste von iveragh 
zu genießen. Der Ring of Kerry, die berühmte 
touristenstraße folgt auf Valentia island. 

valentia island
terry und Peter nehmen uns mit. Zusammen 
nehmen wir das Fährboot nach Knightstown 
auf Valentia island. Die insel hat hat etliche 
sehenswürdigkeiten zu bieten. spektakuläre 
Aussichten gibt es vom Geokaun mountain: 
auf die blasket islands im norden und auf Ker-
ry im Westen und süden. Am tetrapod Point 
haben Archäologen die Fußabdrücke eines Am-
phibions entdeckt. Gerade mal 350 millionen 
Jahre alt sind die Fossilien im Gestein. man fin-
det die spuren am leuchtturm im norden der 
insel. Jüngeren Datums sind die alte und neue 
Kabelstation. Denn von dieser insel aus wurden 
das erste, zweite, dritte und weitere seekabel 
von europa nach Amerika verlegt, so lange bis 
es endlich hielt. Und es hielt bis in die sechzi-
gerjahre. 

Von zeitloser schönheit indessen ist die Aussicht 
am westlichen Zipfel der insel. Am bray Head 
gibt es eine herrliche Rundwanderung mit blick 
auf die vorgelagerten skellig islands. Die be-
rühmteste ist skellig michael. Das UnesCo-
Welterbe ragt 150 meter aus dem meer und 
beherbergt auf einem Felssattel eine alte Ab-
tei aus dem sechsten Jahrhundert. 600 stufen 
führen hinauf. Das ist zwar mehr ein bußweg 
als ein Fußweg, doch ein kulturelles Highlight. 

10%
Messerabatt

Und versandkostenfreie Lieferung! Auf reguläre Ware ab 30,- Euro 
Einkaufswert, am Caravan Salon Düsseldorf.  

CAMPING UND FREIZEIT

Telefonisch bestellen:

0 18 05-330 100
Per Internet mit einem Klick:

www.fritz-berger.de
In ganz Deutschland, 1 x auch in Ihrer Nähe:

in über 45 Filialen
Standorte finden Sie im Internet oder im Katalog. 

(0,14 € / Min. aus dem dt. Festnetz, 
Mobilfunkpreis max. 0,42 € / Min.)

Besuchen Sie uns auf dem:

Caravan Salon 
Düsseldorf

Halle 15 Stand A11

Viele Messe-Schnäppchen
erwarten Sie!

Jetzt GRATIS
abholen: 
Ihr Überraschungs-

GESCHENK!
Lassen Sie sich von uns beschenken!
So einfach gehts: Coupon ausschneiden und am Caravan Salon 
Düsseldorf, Fritz Berger Messestand
Halle 15 - Stand A11, abgeben!
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Bitte klicken

http://www.fritz-berger.de/fbonline/__shop__/page/home_page/detail.jsf
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Der besuch der inseln ist sehr beliebt, aber ein Unterfangen. 
Denn die see ist rau und das Wetter unbeständig. boote auf 
und um die skellig islands stechen vom malerischen Hafen-
städtchen Portmagee in see.  

Mannix Point
Aufstehen und gleich ins meer springen, das ist ein Genuss. 
Frühstück am meer, das ist eine Freude. Gelassen gehen wir 
den tag an. mannix Point auf  iveragh ist eine gute Urlaubs-
adresse. Am mittag kehrt Peter mit seinem boot vom Fi-
schen zurück. Vier Pollacks lachen uns an. Heute Abend gibt 
es frischen Fisch. terry kocht exzellent. Wir machen derweil 
Hausputz. nach gut drei Wochen on the road ist Waschen 
und Fegen eine wahre Wohltat. morgen wird es weiterge-
hen, erst zur Werkstatt, dann nach Cork. Das ersatzteil ist 
angekommen. 

Cork
mit drei tagen Verspätung haben wir Cork, die heimliche 
Hauptstadt irlands, dann endlich erreicht. Die Corker jeden-
falls meinen, die zweitgrößte stadt sei eigentlich die erste 
des landes. Fest steht: sie war immer eine aufsässige stadt, 
eine Hochburg der Unabhängigkeitsbewegung. mairin 
Ahern führt uns am Abend noch durch ihre Wahlheimat. sie 
selbst stammt aus Dublin, der wahren Hauptstadt, der die 
Corker so gerne den Rang streitig machen. Cork ist in der 
tat eine charmante stadt, eine Universitätsstadt seit 1830, 
mit inzwischen 20.000 studenten. 

Cork ist weltoffen und seit dem mittelalter eine bedeuten-
de Handelsstadt. nicht zuletzt die irische butter wurde von 
hier in alle Herren länder verschifft. sie hat der land- und 
milchwirtschaft der Grafschaften Cork und Kerry viel Geld 
eingebracht, erst recht seit der mitgliedschaft irlands in der 
eU. Aus irlands Grün wurde Gold: Kerrygold. so lehrt es uns 
zumindest das buttermuseum. Wir bummeln bis zum Glo-



    27  Reisemobil inteRaktiv 17/2013

I N T E R A K T I V

www.facebook.com/reisemobil.interaktiv

Reise
Sommer-Reise-Reportage 2013

ckenturm von st. Anne‘s Church auf der anderen Flussseite 
des River lee. Die nahegelegenen Hausbrauereien murphys 
und beamish gehören inzwischen Heineken. Geblieben ist 
Cork der english market, eine prächtige markthalle im vikto-
rianischen stil. Hier bieten die Händler immer noch lebens-
mittel aus der Region an: Fleisch, Käse und frischen Fisch. 
Wir nehmen Hammelkoteletts mit.  

15 Kilometer außerhalb liegt Corks berühmter Hafen Cobh. 
An der Uferpromende am Rande der stadt liegt ein gebüh-
renfreier Wohnmobilstellplatz direkt am Wasser. Dort lief die 
titanic zu ihrer ersten und letzten Fahrt aus. Und dort ver-
ließen Abertausende irische Auswanderer ihr land. Armut 
trieb sie aus dem land, vor allem in die UsA. Auch heute ist 
die Arbeitslosigkeit für viele junge leute immer noch Anlass, 
ihre Heimat zu verlassen, wenngleich nun nach Australien 
und neuseeland. 

Rosscarbery Bay
Wir fahren abends noch weiter. erste Zwischenstation ist der 
Drombag stone Circle. Der schöne steinkreis aus siebzehn 
steinen misst neun meter im Durchmesser. er stammt aus 
der bronzezeit und wird auf 500 vor Christus datiert. Zum 
ensemble gehören Reste zweier Häuser.

Wir ziehen weiter durch die stillen Fischerdörfer Glando-
re und Union Hall an der Rosscarbery bay. im strahlenden 
sonnenschein sind die segler unterwegs. Die Küstenstraße 
bietet eine herrliche Aussicht auf eine milde landschaft, die 
in ihrer blütenpracht und ihren mächtigen bäumen einem 
botanischen Garten gleichkommt. 

Das Wassersportparadies schull lassen wir links liegen – die 
barrieren an den Parkplätzen liegen zwischen 1,90 me-
ter und 2,10 metern. Für Reisemobile ist das Gelände nur 
schwer zugänglich. so ziehen wir weiter. Der Weg an den 
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südwestlichsten Punkt irlands ist weit, oft eng und holprig. 
Doch es lohnt, den mizen Head zu besuchen. eine brücke 
führt von der Ausstellung im Visitor Centre hinaus zum 
leuchtturm. Die hohen Klippen trotzen der mächtigen see.

Bantry Bay
nicht minder spektakulär ist die landzunge der Halbinsel 
sheep‘s Head. Um deren spitze führen mehrere gut aus-
geschilderte Wanderweg zum leuchtturm und zurück. in 
der tief stehenden sonne des späten nachmittags erstrahlt 
die bantry bay zu unseren Füßen. Hier lässt sich wunder-
bar wandern und prima verweilen. Zur stärkung nach dem 
Costal Walk warten noch die lammkoteletts, die wir aus 
dem english market mitgebracht haben. Dazu bohnen und 
ein gutes stout. Und so speisen wir gelassen in der späten 
Abendsonne auf der einsamen landspitze. 

killarney Nationalpark
Über bantry geht es zum Ring of beara. Der Himmel ist be-
deckt. es nieselt ein wenig. Die landschaft ist sehenswert, 
besonders an der Westseite. Der steinkreis bei Ardgroom 
will gefunden werden. Das schönste Dorf irlands dagegnen 
ist unübersehbar: eyereis ist bunt und farbenfroh. Grandiose 
Aussichten gibt es dann auf dem Healy Pass. Von dort geht 
es talwärts Richtung Kenmare. 

nun hat uns der Ring of Kerry wieder und er führt direkt in 
den Killarney nationalpark. Die Wälder und seen rund um 
muckross House sind von ungeheurer schönheit. Hier ist die 
berühmte Abbey, hier leiht man Räder oder mietet eine Kut-
sche. Während busse und Autos auf die Parkplätze verwie-
sen werden, haben biker freie bahn, zumindest in eine Rich-
tung. sie radeln in einer einbahnstraße um den see. nur 
Wanderern stehen alle Wege offen. 

Wir holen die Wanderschuhe raus und laufen los. Die sonne 
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hat sich wieder einmal durchgesetzt. Hinter jeder Wegbie-
gung begeistert uns ein neues Panorama vor der strahlend 
blauen Kulisse des sees. Die Waldlandschaft überwältigt uns 
mit ihrem prächtigen bestand alter eichen und eiben am 
Ufer der idyllischen seen. Dazwischen glänzen Kastanien, 
haushoher ilex und Rhododendren und der baum der bäu-
me, mächtige Redwoods. Abseits des Gedränges, auf den 
entlegeneren Wanderwegen, erfahren wir stille und Abge-
schiedenheit. Doch auch auf der saisonal gut besuchten 
Uferpromenade reiht sich eine naturschönheit an die ande-
re. Wie so oft, liegen die besonderheiten abseits der ausge-
tretenen Wege. Zum beispiel die old Wire bridge. Hier kann 
man ein boot mieten. Vom Wasser aus ist diese Fabelwelt 
noch mal besonders schön zu erleben.   

Dingle
Als letzte der fünf großen Halbinseln des südwestens wartet 
Dingle auf uns. Doch unsere Rundfahrt endet bereits mit 
der Anfahrt. bei inch öffnet sich ein fünf Kilometer langer, 
befahrbarer sandstrand. Da können wir einfach nicht wi-
derstehen, fahren auf den strand, gehen schwimmen und 
bleiben. 

Die Küsten des Westens und die vorgelagerten inseln von 
mayo warten auf uns. Außerdem die tollen strände des 
nordwestens um sligo und im Donegal. Davon dann mehr 
im nächsten und letzten beitrag über die Grüne insel.




